
LEISTUNGSBEURTEILUNG AUS BIOLOGIE UND UMWELTKUNDE  (Unterstufe) 

Folgende Grundkompetenzen sollen vermittelt werden: 

 Aneignen von Fachwissen 

 Selbständiger Erkenntnisgewinn mittels Beobachtung und/oder Experiment 

 Anwendung des Wissens und der Erkenntnisse im gesellschaftlichen Diskurs; 

Standpunkte begründen und im Alltag reflektiert handeln 

 Bilder, Diagramme, Quellentexte beschreiben, zusammenfassen und interpretieren 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FachlehrerInnen aus Biologie und Umweltkunde 

Die Leistungsbeurteilung  beinhaltet folgende Formen der Leistungsfeststellung, wobei sich 

die Gesamtnote aus folgenden Teilbereichen mit gleicher Gewichtung ergibt: 

1. Mitarbeit: 

Leistungen, die der Sicherung des Unterrichtsertrages dienen also solche, die in die 

Unterrichtsarbeit eingebunden sind. 

 In Form von kurzen Lehrstoffwiederholungen der letzten Lehrstoffkapitel 

 Beantwortung von Bankfragen 

 Erfüllung von Arbeitsaufträgen unter Anwendung verschiedener Medien 

 Zeichnungen 

 Leistungen bei der Erarbeitung neuer Lehrstoffe 

 Führung einer Mitschrift (Heft oder Mappe) 

Die Mitarbeit wird während des gesamten Semesters beobachtet . 

2. Tests:  

Bei Bedarf – über im Unterricht behandelte Themen. Tests werden vorher bekannt  

gegeben  und die Beurteilung erfolgt nach dem Notensystem. 

3. Mündliche Übungen: 

 Referate 

 Präsentationen in Gruppen oder allein 

Die Beurteilung erfolgt nach dem Notensystem. 

4. Mündliche Prüfung: 

Auf Wunsch des Schülers / der Schülerin besteht die Möglichkeit einer  Mündlichen 

Prüfung pro Semester .  Ebenso kann die Lehrperson so eine Prüfung abhalten.  

Die Beurteilung erfolgt nach dem Notensystem und die Note hat keinen 

entscheidenden Charakter sondern zählt als zusätzliche Leistung.   

            

         

 

 

 

 


